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Christus ist gestorben und lebendig 
geworden, um HERR  zu sein u ber   
T o t e  un d  L eb ende . Ro m. 14,9                                                                                                                  
„Mach dir dein O s t e r n  lecker!“ 
Etwas erstaunt lese ich den Titel 
einer „Inspirations- Broschu re“.. 
OSTERN?  LE CKER ? In mir 
wehrt sich einiges. Ostern - zu aller-
erst gefeiert, weil das Leben ge-
winnt! Licht bringt Leben – Morgen-
ro te - Unser Wort Orientierung 
kommt daher - Oriens = Osten =. 
Althochdeutsch Ostan, da, wo das 
Licht herkommt. ….. Das Leben zeigt 
sich – zeigt sich neu und Hoffnung – 
aber worauf? – wird gestu tzt. Viele 
vor- und nach Christus-Zeiten nah-
men diese Sicht , dass alles was lebt 
Licht bedarf in ihre spirituellen 
Riten auf. Auch wir Christen haben 
Ostern nicht erfunden. Aber wir 
fu llen es – dank Jesus Tod und Auf-
erstehung – neu – anders – hoff-
nungsfroh und zukunftssicher!!!!! 
Und festlich!!!! Lecker?? ----Da 
schreibt der Jesaja etwa 740 - 701 v. 
Chr. eine Prophetie auf, die sich 
dann – nach unserer Zeitrechnung – 
im Jahr ca.  27 – 30 n. Chr.  In der 
Kreuzigung Jesu deuten und fu r uns 
Christen: erfu llen lies.  Jesaja 53, 3 – 
4: Fu rwahr, ER   trug unsere Krank-
heit und lud auf sich unsere Schmer-
zen. (m. a. : unser Getrenntsein von 
Gott). Da ha ngt ER nun, auf den so 

viele Hoffnungen zur Erlo sung der 
irdischen Fragen und des ewigen 
Seins gesetzt sind – an einem – 
seinem Kreuz – und alles ist erfu llt 
– getan was wir zur Vergebung der 
selbstgewa hlten Trennung von Gott 
no tig haben.  Soweit… glauben wir 
das. Doch wozu das ganze Drama, 
dies: sich Opfern? OHNE  dies 
elende Leiden, keine Auferstehung – 
kein Sieg u ber den Tod fu r Lebendi-
ge!!  In allem Denken, das sich mit 
Befreiung, Vergebung, frei Machen 
von irdischem Bedarf zeigt, bleibt 
gleich: Zerbruch und fließendes Blut 
muss sein!! Neues Leben entsteht.  

Da singt es in mir schon den ganzen 
Morgen und wenn ich es recht be-
denke – seit 3 Tagen: “Kommt atmet 
auf! Ihr sollt leben, ihr sollt nicht 
mehr verzagen, nicht la nger mutlos 
sein, Gott hat uns seinen Sohn gege-
ben. Mit ihm kehrt neues Leben bei 
uns ein.“      „Christus ist g e s t o r -
ben  und  l e b en d i g   geworden, 
um HERR  zu sein u ber Tote und 
Lebende!“ – Wenn Paulus diesen 
Satz an die Ro mer schreibt, besteht 
ja ein Zusammenhang mit dem, was 
Paulus im Auftrag   J e s u   mitteilen  
mu s s . Das 14. Kapitel des Ro mer-
briefes befasst sich mit Be- und Ver 
–urteilen! Paulus betont die allge-
meinen – die Christen gleichma-
chenden Punkte – keiner lebt oder 

Impuls 

Monatsandacht: April 2023 



Gemeinde Mosaik 

4 

Impuls 

stirbt   s i c h  selber (V 7 – 8) Wir 
geho ren dem Herrn. Denn dafu r: fu r 
„das  IHMGEHO REN  „  ist Chris-
tus gestorben, um Herr zu sein u ber 
Tote und Lebende „. 

Was  bringt uns „das“ Be- oder 
Verurteilen und oder Verachten der 
Geschwister? Fragt Paulus! Alle 
werden vor Gottes Richterstuhl 
stehen! Ausnahmslos alle! Keiner ist 
von sich aus gerecht oder gerecht-
fertigt. Jedes Knie wird sich beugen, 
jede Zunge bekennen: E R  i s t  
GOTT  und HERR . Denn allein in 
dem Namen  JESUS  CHRISTUS  i s t   
Heil =(meint: Losgelo st = erlo st Sein 
von irdischem u berflu ssigem Bedarf 
- mein ganz Sein – fertig Sein.) Und 
jeder, der je gelebt hat, muss Re-
chenschaft fu r   s i c h    ablegen. 
D o c h :   diejenige,  die Jesus h i e r    
und   h e u t e    glauben und ge-
glaubt haben, die kommen – Gott 
sei´s gedankt!!! – nicht 
in das Gericht: Johan-
nes 5, Vers 24. Es gibt 
fu r Christen keinen 
Abbruch der Bezie-
hung zu Jesus! Weder 
Tod noch Leben…. 
Ko nnen uns scheiden 
von der Liebe die in 
Christus Jesus ist. 
Ro m.8.  

 

Kriegt man das zusammen? Mir 
deutet sich das in etwa so: Wie 
dieses rote Zellophan, das den Ra t-
seln beiliegt, um die Lo sung lesen zu 
ko nnen, so stellt sich Jesus vor dich 
und mich -  am tatsa chlich stattfin-
denden Tag des Gerechten Gottes, 
der allein weiß was r i c h t i g  ist. 
Nun bin ich als gerechtfertigter 
Mensch fu r Gott lesbar. Geho re zum 
„Team“ Jesu. ER ist HERR! Wahrhaf-
tig!! DAS  gilt uns allen! Nehmt I HN  
also in  S e i n em   Sterben und  
S e i n em  Lebendigsein hinein in 
Euer  Leben! Dann kann es „lecker“ 
– ko stlich, reich, ungeahnt, unge-
wohnt anders sein! Und hoffentlich 
„verdaulich“ – das meint: mein 
Leben stark machend!! Liebe Gru ße 
„Der Herr ist auferstanden!  E R  ist 
wahrhaftig auferstanden! Des sind 
wir fro hlich  

Eure Regina W. (Älteste) 
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Gemeinde 

1. Aus Datenschutz-Gru nden ko nnen wir Ihnen/Euch derzeit 
den gewohnten Download der Predigten leider nicht mehr 
anbieten. Mit einer E-Mail an die Adresse 
podcast@baptisten-reutlingen.de kann die gewu nschte 
Predigt jedoch gerne perso nlich zugeschickt werden.  

2. Mosaik als PDF-Download 
 Das aktuelle Mosaik kann unter  

 www.baptisten-reutlingen.de/podcasts heruntergeladen werden. 

3. Aktueller Kalender 

 Aktuelle Termine ko nnen unter 
 www.baptisten-reutlingen.de/kalender angeschaut werden. 

4. Gebetsanliegen ko nnen geschickt werden an 
 gebetsanliegen@baptisten-reutlingen.de  

Schon gewusst? 

mailto:podcast@baptisten-reutlingen.de
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
http://www.baptisten-reutlingen.de/podcasts
mailto:gebetsanliegen@baptisten-reutlingen.de
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Musikmachertreffen 

Am 11.3. trafen sich u ber 20 Musik-
begeisterte unterschiedlichen Alters 
in der Gemeinde. Ein „musikalischer 
Steckbrief“ wurde, gesta rkt nach 
Brezeln und Kaffee, von jedem er-
stellt. Wir erfuhren also unter ande-
rem die Lieblingsband, den Lieb-
lingsradiosender und das Lieblings-
lied von allen. Sehr spannend auch 
zu wissen, dass wir so viele Trom-
peter in der Gemeinde haben! 
Danach bildeten sich kleine Grup-
pen und es wurde ero rtert, was uns 
an der Musik in Bezug auf den Glau-

ben begeistert. Wir sammelten alle 
Ergebnisse und es fiel auf, dass 
vielen die Musik hilft, in intensiven 
Kontakt mit Gott zu kommen. Fu r 
andere ist Singen das Gebet, wenn 
die richtigen Worte fehlen. Ebenso 
waren sich alle einig, dass Singen 
die Seele beru hrt, ganz anders, als 
gesprochene Worte es schaffen. 
Wichtig war uns auch, dass Musik 
einen großen Gemeinschaftsaspekt 
hat.  
Was wir in der Theorie erarbeitet 
hatten, wurde dann in einer Lob-

Musikmachertreffen 
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Musikmachertreffen 

 preiszeit lebendig: Viele beteiligten 
sich ganz spontan mit Klavier, 
Cajon, Rasseln, Djembe oder Gitar-
ren. Der Rest sang – ho rbar aus 
tiefstem Herzen. Der Bibelstunden-
raum war in einen Klang gehu llt, der 
unsere Herzen ho her schlagen ließ. 
Es waren zutiefst bewegende Minu-
ten, die wir eigentlich noch viel 
la nger fortfu hren ha tten wollen. 
Und wir alle haben gemerkt: Genau 
das ist es, nach was wir uns so sehr 
sehnen!  
Doch wie ko nnen wir da hinkom-
men? 
Das Vorbereitungsteam um unseren 
Pastor Kai Pfefferkorn hatte eine 
sogenannte „stille Diskussion“ vor-
bereitet. Auf vier großen Papieren 
standen die Sa tze 

− Musik mache ich am liebsten… 
− Damit Musik fu r mich mehr 

Raum gewinnt,… 
− Musik in der Gemeinde… 
− I have a dream 

Rundherum lagen Stifte und so 
kamen wir schreibenderweise ins 
Gespra ch u ber diese Sa tze. Hinter-
her wurden die Plakate so gut wie 
mo glich zusammengefasst: Wie 
scho n wa re es, wir ko nnten Momen-
te, wie die, die wir an diesem Mor-
gen erlebt haben, o fter haben! Ohne 
Perfektionismus, spontan, mit Wun-
schliedern und gemeinsam mit 
anderen! Fu r unsere Gemeinde kam 
uns die Idee, uns gegenseitig in 

unsere Wohnzimmer einzuladen 
und dort gemeinsam Musik zu ma-
chen. Vielleicht eine Kiste mit Lie-
derbu chern anzuschaffen, die bei 
diesen Treffen verwendet werden. 
Wenn neue Lieder eingefu hrt wer-
den, diese auch zu verankern. Oder 
gemeinsam einen Liederpool zu 
erarbeiten. Eine Idee waren auch 
ein Lobpreisabend oder Lobpreis-
gottesdienste.  
Wir sind sehr motiviert aus dem 
Treffen gegangen und sind ge-
spannt, was daraus wachsen wird! 

Hannah W. 
Alina G.-M. 
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Gemeindeleitung 

Gemeindeleitungsklausur   vom   04.  –  05.03.2023 

Vom 04. – 05.03.2023 verbrachten 
wir unsere GL-Klausur im wunder-
scho nen Bildungsforum des Klos-
ters Untermarchtal. 
Als Gast konnten wir Pastor Chris-
topher R. vom Dienstbereich Missi-
on unseres Bundes gewinnen. 
Thematisch ging es uns darum, wie 
wir als Gemeindeleitung mit euch 
als Gemeinde inhaltliche Impulse in 
der Zeit nach der Sanierung aufgrei-
fen und fortfu hren werden. Dies 
geschah in mehreren Schritten. 
Zuerst haben wir uns die Gemein-
degeschichte aus unserer vielfa lti-
gen Erinnerung angeschaut und an 
verschiedenen Punkten Highlights 
und Ru ckschla ge angeschaut und 
wir gewannen daraus einige ent-
scheidende, teils aufru ttelnde, Er-
kenntnisse: 
-> Die Gemeinde ist in ihrer Aus-
richtung in der Regel den inhaltli-
chen Schwerpunkten der Pastoren 
gefolgt (Mission, Evangelisation, 
Sozialdiakonie, Seelsorge usw.) 
ohne dabei ein eigenes erkennbares 
Profil zu entwickeln. 
-> Mission und Evangelisation wa-
ren bis ca. 1985 Schwerpunktthe-
men und vereinzelt noch danach. 
Das biblische Wort „Suchet der 
Stadt Bestes“ war und ist vielleicht 
nur ein Wunschgedanke. 
-> Ab ca. 2002 bestimmte mehr 
oder weniger das Thema Neubau 

oder Sanierung und viele Interna 
unser Gemeindegeschehen oder 
anders ausgedru ckt „wir drehten 
uns u berwiegend um uns selbst und 
sind uns selbst genug.“ 
-> Mit der Gemeindeentscheidung 
vom Dezember 2022, das Gemein-
dehaus zu sanieren, ergibt sich nun 
die Gelegenheit und Perspektive, 
den Blick weg von uns und hin zu 
den Menschen um uns herum zu 
richten, und uns neu auf Kernaufga-
ben unserer Gemeinde zu konzent-
rieren. 
 

In einem na chsten Schritt stellte uns 
Christopher R. 7 Merkmale einer 
vitalen Gemeinde vor (siehe Kas-
ten oder folge dem Link: Projekt: 
Revitalisierung - Bund Evangelisch-
Freikirchlicher Gemeinden in 
Deutschland K.d.o .R. (befg.de)) und 
wir sollten anhand von mehreren 
Fragen einscha tzen, wie vital unsere 
Gemeinde ist. Dabei stellten wir fest, 
dass noch viel Luft nach oben vor-
handen ist. 
 

Aber, und das sind die sichtbar 
gewordenen Arbeitsergebnisse:  
 

Trotz der teilweise ernu chternden 
Analyse, die zwingend erforderlich 
war, stellten wir fest, dass gerade 
jetzt in der Workshop Reihe 
„Gemeinsam anders leben“ viele 
zarte Pfla nzchen aufsprießen, die 
gepflegt werden wollen. Daran sind 
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Gemeindeleitung 

 alle Altersgruppen der Gemeinde 
begeistert beteiligt. 
 

Wir machen uns auf den Weg, es 
kommt „Leben in die Bude“ (frei 
nach dem Buchtitel der beiden 
evangelischen Pfarrer Christopher 
S. und Maximilian B.) 
Wir ko nnen an die positiven ersten 
Impulse und Ergebnisse unseres 
Gemeindeforums vom Ma rz 2022 
anknu pfen. 
Wir sehen bereits jetzt schon, dass 
sich Geschwister unserer Gemeinde 
Gedanken u ber eine positive und 
lebbare Zukunft der Gemeinde 
machen. Es sind Visionen vorhan-
den. 
Wir sehen die Mo glichkeiten mit 
einem neu sanierten Gemeindehaus 
als eine der gro ßten Chancen, Raum 
fu r viele zu schaffen und das Ge-
meindeleben deutlich zu intensivie-
ren und wirklich Raum zu schaffen 
fu r Menschen in der na chsten Um-
gebung und fu r die ganze Stadt 
Reutlingen. 
Wir wu nschen uns und 
werden daran arbeiten 
und euch einbeziehen, 
unser Gemeindehaus als 
Begegnungszentrum fu r 
alle Menschen dieser Stadt 
zu o ffnen und tra umen 
davon, dass wir als Ge-
meinde in den na chsten 
paar Jahren einen wesent-
lichen Beitrag dazu leisten 

ko nnen, dass das Quartier Pomolo-
gie und Ringelbach noch mehr Le-
bensqualita t gewinnen wird, dass 
sich Familien mit Kindern, Junge 
und Alte, Menschen mit und ohne 
Behinderungen in diesem Begeg-
nungszentrum zu Hause fu hlen 
werden. 
Wir sehen die große Chance, mit 
den Kirchengemeinden in unserer 
unmittelbaren Nachbarschaft 
(Kreuzkirche und Heilig Geist Kir-
che) die Zusammenarbeit wesent-
lich sta rker zu vernetzen und zu 
intensivieren zur Bu ndelung von 
Kra ften und zum Wohl der Men-
schen, die da leben. 
 

Wir blicken hoffnungsfroh und 
hoffnungsvoll in eine chancenreiche 
Zukunft, das Wort Christi reichlich 
unter uns wohnen zu lassen und uns 
von ihm senden und leiten zu lassen 
zum Wohl der Stadt und aller Men-
schen, die darin leben. 

Eure Gemeindeleitung 
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Gemeinde 

 

Tod 

 
 

Der Startschuss fu r die Modernisierung unseres 
Gemeindehauses ist gefallen 
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Hu ttentour 
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Termine 

Tag Datum Zeit Termine

Sa. 01.04.

So. 02.04. 10:00 Gottesdienst (Chr. Wiemann)

Mo. 03.04.

Di. 04.04. 19:00 Offene Bandprobe nach Absprache

Mi. 05.04. 07:00 Frühgebet

Mi. 05.04. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Mi. 05.04. 19:30 CC-Chor

Do. 06.04. 19:30 Andacht mit Abendmahl (Älteste)

Fr. 07.04. 10:00 Karfreitagsgottesdienst (L. Gebauer)

Sa. 08.04.

So. 09.04. 10:00 Gottesdienst (K. Pfefferkorn)

Mo. 10.04.

Di. 11.04. 15:00 Seniorennachmittag

Di. 11.04. 19:00 Offene Bandprobe nach Absprache

Mi. 12.04. 07:00 Frühgebet

Mi. 12.04. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 13.04. 19:30 CC-Chor

Fr. 14.04. 19:00 Jugend

Sa. 15.04. 11:00 Pflanzentauschbörse
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Termine 

Tag Datum Zeit Termine

So. 16.04. 10:00 Gottesdienst (J. Reiff)

So. 16.04. anschließend Gemeindestunde DBL Wahl

Mo. 17.04.

Di. 18.04. 19:00 Offene Bandprobe nach Absprache

Mi. 19.04. 07:00 Frühgebet

Mi. 19.04. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 20.04. 19:30 CC-Chor

Fr. 21.04. 09:30 Krabbelgruppe

Fr. 21.04. 15:00 Gemeindeunterricht

Fr. 21.04. 19:00 Jugend

Sa. 22.04.

So. 23.04. 10:00 Gottesdienst mit Entlassung aus dem Gemeinde-

So. 23.04. unterricht (K. Pfefferkorn)

Mo. 24.04.

Di. 25.04. 19:00 Offene Bandprobe nach Absprache

Mi. 26.04. 07:00 Frühgebet

Mi. 26.04. 17:30 Jungenpfadfinder (6 - 12 Jahre)

Do. 27.04. 19:30 CC-Chor

Fr. 28.04. 19:00 Jugend

Sa. 29.04.

So. 30.04.

19:00 Offene Bandprobe nach Absprache
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Gemeinde 

Liebe Pflanzenbegeisterte, Garten-
freunde, Hobbyga rtner, …  

beim ersten Projekttreffen von 
GEMEINSAM ANDERS LEBEN kam 
die Idee auf, eine Pflanzentausch-
bo rse zu starten. Unser kleines 
Team hat sich u berlegt, was alles 
getauscht werden ko nnte, z.B.  

• Stauden 

• Zimmerpflanzen 

• Kra uter 

• Saatgut 

• Setzlinge 

• Stecklinge 

• oder, oder, oder… 

 

Die allererste Pflanzen-
tauschbörse findet noch vor 
der Renovierung des Ge-
meindehauses statt.  

Am 15.04.2023 von 11 - 14 
Uhr kann vor/im Gemein-
dehaus fro hlich getauscht 
werden. Auch wer nur etwas 
abgeben oder mitnehmen 
mo chte, ist herzlich willkom-
men.  

Um genu gend Kraft zu ha-
ben, deine Scha tze nach 
Hause zu tragen, gibt es 
Kaffee und Kuchen.  

Jeder ist willkommen, lade gern 
auch deine pflanzenbegeisterten 
Nachbarn oder Freunde ein.  

Wir freuen uns auf rege Teilnahme 
und hoffen, dass es die erste von 
noch vielen weiteren Pflanzen-
tauschbo rsen sein wird.  

Bei Fragen kannst du dich sehr gern 
an uns wenden:  

Elisabeth B. 

Katharina P. 
Sandra O. 

Pflanzentauschbörse 
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Junge Gemeinde 

Liebe Gemeinde,  

mit den folgenden Zeilen mo chte ich 
euch gerne u ber 2 Themen aus dem 
Dienstbereich Junge Gemeinde 
informieren. 

Im Sommer letzten Jahres haben 
Kristin G. und Katharina E. den 
Dienst bei den Rainbows been-
det. Leider ist es ein paar Situatio-
nen und auch meinem eigenen 
Versa umnis geschuldet, dass die 
Beiden noch nicht verabschiedet 
wurden. Ich mo chte mich dafu r 
perso nlich entschuldigen, gerade 
weil der Dienst unheimlich wichtig 
war. Auf diesem Wege danke ich 
euch Beiden fu r die jahrelange Ar-
beit im Kindergottesdienst, fu r euer 
großes Engagement, den Kindern 
den Glauben na her zu bringen und 
mit Freude dabei zu sein. Vor allem 
in den letzten Jahren wurde der 
Dienst nicht leichter fu r euch. Und 
dennoch seid ihr treu dabeigeblie-
ben. Wir perso nlich bedauern es 
sehr, dass es die Rainbows nun 
nicht mehr gibt. Ich wu nsche euch 
fu r die neuen Aufgaben Gottes Se-
gen und seine Weisheit in eurem 
Tun. 

Der zweite Punkt betrifft mein per-
so nliches Anliegen. Vor gut zwei 
Jahren wurde ich in den DB Junge 
Gemeinde gewa hlt. Die Aufgaben 
sind abwechslungsreich und sehr 
herausfordernd fu r mich gewesen. 

Zum einen lag das an dem fu r mich 
neuen Aufgabengebiet, aber auch 
daran, dass es immer weniger Be-
reitschaft in der Mitarbeit gab. Das 
schma lert in keiner Weise den Ein-
satz, der bei den Pfadis, der Jugend, 
den Schmetterlingen und den Spat-
zen bis heute geleistet wird. Aber 
auch hier lastet die Arbeit auf zu 
wenig Schultern. An dieser Stelle ein 
herzliches Dankescho n an diejeni-
gen , die sich in den Gruppen einset-
zen. Eure Arbeit ist sehr, sehr wert-
voll. Die Krabbelgruppe liegt mir 
perso nlich besonders am Herzen, da 
hier auch Mu tter mit Kindern ohne 
Gemeindebezug teilnehmen. 

Aus familia ren Gru nden werde ich 
den Dienst mit der anstehenden 
Wahl der DB-Leiter beenden, da wir 
im August nochmals Nachwuchs 
erwarten. 

Ich wu nsche mir fu r uns als Gemein-
de, dass wir nicht weiter den Blick 
auf die Kinder/Jugendlichen verlie-
ren. Ich bete dafu r, dass wir uns als 
Gemeinde gemeinsam dafu r einset-
zen, dass die junge Gemeinde wie-
der durch mehr Mitarbeiter gesta rkt 
wird. Dabei ist es wichtig, dass wir 
mit Jung und Alt diese Aufgaben 
u bernehmen. Eine Dienstbereichs-
leitung kann nur versuchen, die 
Mitarbeit zu organisieren, wenn alle 
in die gleiche Richtung blicken. Es 
ist doch in der Tat so, dass wir als 
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Junge Gemeinde 

  Erwachsene - mit Gottes Hilfe -  
versuchen wollen, den Kindern eine 
positive Pra gung und wertvolle 
Erinnerungen  auf    ihren weiteren 
Lebensweg mitzugeben. Ich hoffe, 
dass wir das als Gemeinde umsetzen 

ko nnen, denn fu r wen wollen wir 
ein (saniertes) Gemeindehaus, wenn 
die na chsten Generationen nicht 
mehr vorhanden sind? 

Rebecca W. 

Dienstbereichswahlen am 16.04.2023 
 
Die DBL Wahlen 2023 finden in diesem Jahr an einem separaten Termin 
im April statt. Daher wird es am 16.04.2023 nach dem Gottesdienst eine 
kurze Gemeindestunde geben, in der nur die Wahlen durchgefu hrt wer-
den. 
Bitte tragt euch diesen Termin in euren Kalender ein und kommt zahl-
reich. Es ist wichtig, dass viele sich an der Wahl beteiligen. 

Im Namen der GL 
Petra R. 
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Gottesdienst  
Kindergottesdienst 
Sonntag 10:00 Uhr 

Gemeindeunterricht 
Freitag, 15:30 Uhr 

Jungen-Pfadfinder (6 - 12 Jahre) 
Mittwoch 17:30 - 18:30 Uhr 
Achim V., Sven B. 

Jugendstunde 
Freitag 19:00 Uhr  
jugend-info@baptisten-reutlingen.de 

JEF (Junge Erwachsene und Fami-
lien)  
jef-info@baptisten-reutlingen.de 

Clear Confession Chor 
Donnerstag 19:30 Uhr 
Isolde Schenk (Tel. 07121/66928) 

Krabbelgruppe 
jeden Freitag 09:30 Uhr  
Rebecca W. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hans-Ju rgen M. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 

Michael N. 
14-ta gig Donnerstag 20:00 Uhr 

Wilfried K. 
14-ta gig Freitag 15:00 Uhr 

Sandra O. 
Mittwoch 19:00 Uhr 

Torsten B. 
Mittwoch 19:30 Uhr 

Ilona T. 
Montag 19:30 Uhr 

Die Uhus (unter Hundert) 
Heinz K. 
14-ta gig Donnerstag 19:00 Uhr 

Nachbarkirchen: 
„Was ist los im Ringelbach-Viertel?“ 
www.lebenswert-ringelbach.de  

Teamtreffen 

Teamtreffen Hauskreise 

mailto:jef-info@baptisten-reutlingen.de
http://www.lebenswert-ringelbach.de


Gemeinde Mosaik 

19 

A lteste 
aelteste@baptisten-reutlingen.de 

Pastor 
Kai Pfefferkorn  
Tel.     (07121) 2055640 
Mobil 0172 6940374 
Kai.Pfefferkorn@Baptisten-Reutlingen.de 

Gemeindebu ro 
Tel.  (07121) 270336 
Fax. (07121) 260430 
buero@baptisten-reutlingen.de 

Dienstag & Mittwoch: 10:00 - 12:30 Uhr 

Gemeindeleitung 
gemeindeleitung@baptisten-reutlingen.de  

Tonaufnahme 
derguteton@baptisten-reutlingen.de  

Beamer 
beamer@baptisten-reutlingen.de  

Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde  
Reutlingen (Baptisten) 
Friedrich-Ebert-Str. 15 
72762 Reutlingen 

Gemeinde u. Mission: KSK Reutlingen 
IBAN: DE55 6405 0000 0000 0272 41  

BIC: SOLADES1REU  

Zeitschriften: KSK Reutlingen 
IBAN: DE69 6405 0000 0001 8825 02  

BIC: SOLADES1REU  

Baukonto: SKB Bad Homburg 
IBAN: DE92 5009 2100 0000 1516 02 

BIC: GEN0DE51BH2  
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